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               Beschlussprotokoll  

der 214. Sitzung des Senats der Universität Potsdam  

               am 29.01.2014  
 

 

Beschluss S 1/214. – 29.01.2014 (9:0:0) 

Der Senat beschließt die Tagesordnung ohne Änderung.   

 

Beschluss S 2/214. – 29.01.2014 (9:0:0) 

Der Senat beschließt das Protokoll der 213. Sitzung vom 18.12.2013 ohne Änderungen.    

     

Beschluss S 3/214. – 29.01.2014 (10:0:0) 

Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der  

a) Neufassung der fachspezifischen Ordnung für den Ein-Fach Bachelorstudiengang 

Betriebswirtschaftslehre an der UP 

b) Neufassung der fachspezifischen Ordnung für den Zwei-Fach Bachelorstudiengang 

Betriebswirtschaftslehre an der UP 

c) Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Eignungsfeststellungsprüfung für 

Bachelorstudiengänge im Fach Chemie der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen 

Fakultät an der UP 

d) Studienordnung für den gemeinsamen Masterstudiengang Polymer Science der 

Freien Universität Berlin, der Humboldt-Universität zu Berlin, der Technischen 

Universität Berlin und der UP und  

e) Prüfungsordnung für den gemeinsamen Masterstudiengang Polymer Science der 

Freien Universität Berlin, der Humboldt-Universität zu Berlin, der Technischen 

Universität Berlin und der UP. 

 

Beschluss S 4/214. – 29.01.2014 (10:0:0) 

Der Senat beschließt:  

1. Der Senat bekräftigt das Ziel, bei akademischen Mitarbeitern/innen und 

Wissenschaftlichen Hilfskräften (WHK) zu einer Mindestbeschäftigungszeit zu kommen 

und verweist dazu nochmals auf seinen Beschluss vom 11.07.2012 (S9/198). 

2.  Die Fakultäten und zentralen Einrichtungen werden gebeten,  bei Einstellungen  und 

Verlängerungen befristeter Arbeitsverhältnisse akademischer Mitarbeiter/innen und 

WHK verstärkt auf die gesamte, absehbare Laufzeit von Arbeitsverträgen abzustellen.    

3.  Zur Verbesserung der Datenlage werden  künftig nicht nur bei der Ersteinstellung, 

sondern auch bei Vertragsverlängerungen Begründungen nötig, sofern die 

Mindestbeschäftigungszeit noch nicht erreicht ist. Zur Erleichterung werden die 

Begründungen standardisiert und in die Weiterbeschäftigungs-Formulare 

aufgenommen. 
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4.  Das Dezernat für Personal- und Rechtsangelegenheiten wird gebeten, die Pro-

blematik der Drittmittelbefristungen exemplarisch mit der MNF an Hand typischer 

Verläufe zu untersuchen und gemeinsame Lösungsvorschläge vorzulegen.  

5.  Der Senat wird sich in seiner Sitzung im Mai 2014 wieder mit der Thematik befassen 

und bei Bedarf die Beschlüsse aus dem Jahr 2012 modifizieren.   

 

Beschluss S 5/214. – 29.01.2014 (9:0:0) 

Der Senat beschließt die Ausschreibung der     

1)  W3-Prof. Mikrobielle Pathogenität als gemeinsame Berufung mit dem Fh/IBMT und  

2)  W3-Prof.  zellfreie Proteinsynthese als gemeinsame Berufung mit dem Fh/IBMT.  

 

Beschluss S 6/214. – 29.01.2014 (9:0:0) 

Der Senat beschließt die Ausschreibung der W1-Prof. deutsche Literatur des 19. 

Jahrhunderts mit dem Schwerpunkt Theodor Fontane (mit Tenure Track W2-Prof.), 

die mit 50 T € pro Jahr für einen Zeitraum von drei Jahren zusätzlich vom MWFK 

finanziert wird. 

 

Beschluss S 7/214. – 29.01.2014 (9:0:0) 

Der Senat bestellt weitere Mitglieder von (Zentralen) Kommissionen: 

Wahlausschuss: Frau Luisa Degano als Studierende. 


